
 

Förderung für die Dichter, Denker und Gestalter von morgen 

Die Initiative plus-KULTUR im Überblick 
 
Deutschland fördert seine besten Talente in Mathematik und Naturwissenschaften seit Jahren 
systematisch. Für junge Menschen mit außergewöhnlicher Begabung in Literatur, Philosophie, 
Geschichte und gesellschaftlichem Denken fehlt bislang ein vergleichbarer Weg. plus-KULTUR 
schließt diese Lücke. 
 

Die Idee 
An ausgewählten Internaten in Deutschland entstehen Kultur-Exzellenz-Züge: Nachwuchs-
Leistungszentren für junge Menschen, die nicht nur verstehen wollen, wie die Welt ist, sondern sie 
mitgestalten wollen. Die besten jugendlichen Denker, Schreiber und Gestalter aus ganz 
Deutschland werden als Kohorte zusammengebracht und auf höchstem Niveau gefördert. Das 
Programm verbindet vertieften Unterricht in Literatur, Geschichte und Philosophie mit Essay-
Werkstätten, sokratischen Seminaren, Rhetoriktraining und Begegnungen mit herausragenden 
Persönlichkeiten aus Kultur, Wissenschaft und Gesellschaft. Das Internat ist dabei nicht nur Schule, 
sondern Lern- und Lebensraum, in dem eine intellektuelle Gemeinschaft entsteht. 
 
plus-KULTUR orientiert sich dabei an der Blaupause plus-MINT, einem erfolgreichen 
Förderprogramm, das die besten mathematisch-naturwissenschaftlichen Talente an Internaten 
zusammenbringt. 
 

Die Chance 
Eine fragmentierte Öffentlichkeit braucht Menschen, die Argumente von Behauptungen 
unterscheiden, Komplexität aushalten und Orientierung geben können, nicht durch einfache 
Antworten, sondern durch die Tiefe ihres Denkens. plus-KULTUR fördert genau diese Fähigkeiten: 
kulturelles und gesellschaftliches Verständnis, kritisches Denken, sprachliche Ausdrucksstärke, 
ethische Urteilskraft und den Willen zur gesellschaftlichen Mitgestaltung. 
 
plus-KULTUR wird allen offenstehen, unabhängig von der finanziellen Situation des Elternhauses. 
Die Finanzierung orientiert sich am Schüler-BAföG; der Elternbeitrag wird einkommensabhängig 
erhoben. Talent, nicht Herkunft, entscheidet. 
 

Die Initiatoren 
plus-KULTUR wird gemeinsam von vier der renommiertesten Internate Deutschlands getragen: 
Stiftung Louisenlund, Schule Schloss Salem, Sächsisches Landesgymnasium Sankt Afra zu Meißen 
und Internat Solling. 
 
Daneben ist der Philosoph Hanno Sauer einer der Initiatoren und Vorstände des gemeinnützigen 
Trägers der Initiative: Verein zur Begabtenförderung im Bereich Kultur und Gesellschaft e.V. Der 
Schriftsteller und Jurist Ferdinand von Schirach unterstützt plus-KULTUR von Beginn an und wird 
sich persönlich in die Arbeit mit den Jugendlichen einbringen. 
 

Der Start 
Der Pilotjahrgang startet im Schuljahr 2026/27 in Louisenlund und Salem mit je 15 bis 20 
Schülerinnen und Schülern. Bewerbungen sind ab sofort möglich. 

 
 Bewerbungen und weitere Informationen: www.plus-kultur.de  

Kontakt: Dr. Thomas Tillmann, thomas.tillmann@plus-kultur.de 


